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schon ist das Jahr 2025 fast vorüber und dies ist 
ein ungewöhnlicher Zeitpunkt für das Erscheinen 
des TSV Magazins. Dazu mehr auf der folgenden 
Seite.

Das Sportjahr des TSV war wieder geprägt von 
zahlreichen Wettkämpfen und Veranstaltungen neben dem „normalen“ 
Sportbetrieb. Also den vielen Sportstunden, in denen gemeinsam Sport 
getrieben wird und neben dem Erhalt und der Verbesserung der Fitness die 
sozialen Kontakte und Freundschaften gepfl egt werden.

Dieses Sportangebot zu erhalten, auszubauen oder anzupassen, ist die 
wichtigste Aufgabe des TSV. Auch in diesem Jahr ist dies gut gelungen. 
So konnten wir den Kurs „Fitness am Montag“ unter der Leitung von Paul 
Schmid neu anbieten. Beim Geräteturnen für die Mädchen gab es nach den 
Sommerferien nach dem Ausscheiden der bisherigen Übungsleiterinnen 
Probleme, die Stunden fortzuführen, dies ist seit Ende November aber 
gelöst.

Bei der Jahreshauptversammlung am 21. März schied Hans-Peter Fauser 
nach 26 Jahren als Vorstand ÖΊ entlichkeitsarbeit aus. Ein beeindruckendes 
ehrenamtliches Engagement. Dafür wurde er zum Ehrenmitglied des TSV 
ernannt und das Land Baden-Württemberg verlieh ihm die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg.

Erfreulich, dass Franziska Braun das Vorstandsamt übernahm. Und 
außerdem wurde SteΊ en Seizinger zum Vorstand Sport gewählt, nachdem 
das Amt einige Jahre nicht besetzt war. Somit ist der Vorstand wieder 
komplett und auch alle weiteren Posten im Ausschuss, Abteilungsleiter und 
Beisitzer konnten besetzt werden.

Liebe Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Freunde, Förderer und Partner 
des TSV Hirschau,

Sport fördern

heißt Menschen stärken.

Gesellschaftliches Engagement 

gehört fest zur Kreissparkasse 

Tübingen. 

Das stärkt jeden Einzelnen,

ganz regional und bürgernah.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Kreissparkasse

Tübingen

Weil Sport uns Weil Sport uns 
alle fasziniert.alle fasziniert.
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    Sicherlich hat sich die eine oder andere Leserin oder der Leser im Laufe 
des Jahres gewundert, warum das TSV Magazin nicht erscheint. (Ein wenig 
hoΊen wir auch, dass viele das Magazin vermisst haben.)

Nachdem Hans-Peter Fauser, der für das Erscheinen des TSV Magazins über 
viele, viele Jahre verantwortlich war, im März als Vorstand ausgeschieden 
war und wir bei der Neuordnung der Aufgabenverteilung auch darüber 
gesprochen haben, wer dies übernehmen kann, haben wir im Ausschuss 
auch eine Diskussion geführt, in welcher Form wir das Magazin weiterführen 
wollen.

Am Ende hat sich der Ausschuss entschieden, das Magazin in seiner der-
zeitigen Form weiterzuführen, es aber nur einmal pro Jahr erscheint. Wir 
werden das Magazin weiterhin in gedruckter Form verteilen und auch als 
digitales Magazin auf der Homepage zur Verfügung stellen.

Wenn Mitglieder kein gedrucktes Exemplar wünschen, bitten wir um eine 
kurze Information an die Geschäftsstelle (geschaeftsstelle@tsv-hirschau.
de). Das spart Kosten und schont die Umwelt. Die Erstellung des Magazins 
hat sich verzögert, weil wir die Komplexität der Layout Erstellung unter-
schätzt hatten. Und uns die Routine von Hans-Peter fehlte. Wenn es jeman-
den gibt, der den TSV in diesem Thema unterstützen möchte, sehr gerne 
melden (vorstand@tsv-hirschau.de).

TSV MAGAZIN – IN EIGENER SACHE

TSV Termine 2026

    Auch auf der Jahreshauptversammlung berichtete Finanzvorstand Martin 
Gerster über die ΋nanzielle Lage des TSV, die auch im Finanzbericht 
ausführlich dargestellt war. Kurz zusammengefasst: der TSV ist 
derzeit sehr solide ΋nanziert und hat auch Rücklagen, um mittelfristig 
mögliche Investitionen in den Erhalt der Sportanlagen – z. B. Sanierung 
Kunstrasen und Tennisplätze – tätigen zu können. Dies ist keineswegs 
eine Selbstverständlichkeit. Angesichts der Probleme in den öΊentlichen 
Haushalten ist auch der Sport von Kürzungen der Zuschüsse betroΊen. So 
wurde in diesem Jahr der Zuschuss der Stadt Tübingen um 50% gekürzt. 
Der TSV konnte dies bisher gut kompensieren. Unter anderem durch die 
Durchführung zusätzlicher Veranstaltungen. So wurden im Sommer zwei 
Relegationsspiele durchgeführt und im September ein Bambini Spieltag. 
Die Vereinsfasnet und das Sportwochenende fanden natürlich wie jedes 
Jahr auch statt. All dies ist nur möglich durch die Unterstützung der 
Vereinsmitglieder. Dafür ein herzliches Dankeschön!

Ich wünsche allen eine besinnliche Adventszeit, friedliche Weihnachten und 
ein gutes und gesundes neues Jahr voller Sport.

Stephan Fauser | 1. Vorsitzender

Vereinsfasnet mit dem Musikverein und dem 
Liederkranz in der Stefan-Hartmann-Halle

Jahreshauptversammlung, 19:30 Uhr 
auf der Bühne der Turnhalle

Leichtathletik Dorfmeisterschaften und Spitzberglauf

Spendenwanderung der Kreissparkasse Tübingen 
mit Start und Ziel auf dem Sportgelände Hirschau

14.02.2026

27.03.2026

20.06.2026

21.06.2026
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Mit einem 3:1-Sieg im letzten Spiel im Derby gegen die SGM Lustnau/Pfron-
dorf sicherten sich unsere Jungs nach einer durchwachsenen Saison den 
Klassenerhalt in der RegionenstaΊ el.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg an die Mannschaft und vor allem 
an die Trainer, trotz mancher Widrigkeiten. Und ein gelungener Abschluss 
auch für die scheidenden Co-Trainer Michael Barth und Thomas Kleinmann, 
Trainer Sascha KirchhoΊ  wird auch diese Saison dabei sein.

Michi Barth hat die letzten sechs Jahre als Trainer im Jugendbereich gehol-
fen, obwohl er als aktiver Spieler der ersten Mannschaft und eben auch be-
rufl ich voll eingespannt ist. Aufgrund seiner Leistung und seines Verhaltens 
auf und neben dem Platz einfach ein Vorbild für die Jugendspieler.
Dafür ein ganz großer Dank.

Die B-Junioren haben die Saison auf dem letzten Platz beendet. Aufgrund 
der sinkenden Anzahl an Mannschaften durch die Bildung weiterer Spielge-
meinschaften bleiben wir in der LeistungsstaΊ el, obwohl wir sportlich ab-
gestiegen wären.

Herzlichen Dank an den scheidenden Trainer Philipp Cordois, der das alles 
zusätzlich zu seiner Tätigkeit als Jugendleiter des SV Wendelsheim gemacht 
hat.

Die B-Junioren werden diese Saison trainiert von Dario Jozic, Quintus Klaus 
und Bennet Sauerwein.

Auch bei der C-Jugend wird Nicki Wegele nach zwei Jahren als Trainer 
aufhören, nachdem er zuvor auch schon bei den D-Junioren gecoacht hatte. 
In dieser Zeit war eine Weiterentwicklung deutlich sichtbar und wurde nach

A-JUNIOREN

B-JUNIOREN

C1-JUNIOREN
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Nach einer sieglosen Vorrunde hat unsere Zweitvertretung in der Rückrun-
de vier Siege erreicht, ganz wichtig einfach, dass wir in dieser Altersklasse 
der C-Jugend zwei Mannschaften stellen konnten und dass auch diese Run-
de so sein wird.

Der C2 bleibt Trainer Jan Denneler erhalten, zur C1 geht Dieter Miller. Danke 
an euch.

Bei den D-Junioren konnten wir auch zwei Mannschaften stellen in einer 
Spielgemeinschaft mit dem SV Wurmlingen. Die D1 schaΊ te ebenfalls wie 
die C1 zur Rückrunde den Aufstieg von der Kreis- in die LeistungsstaΊ el 
und beendete dort die Runde auf dem zweiten Platz, knapp hinter dem FC 
Rottenburg. Die D2 war nach der Vorrunde auf einem unerwarteten dritten 
Platz, wurde dann aber zur Rückrunde in eine StaΊ el mit überwiegend ers-
ten Mannschaften zugeteilt, was natürlich etwas unglücklich war, und auch 
deshalb sieglos blieb.

Insgesamt eine erfolgreiche Saison und auch hier nicht nur aus sportlichen 
Gründen, sondern auch aufgrund des Zusammenhalts der Truppe neben 
dem Platz.

Auch hier unser Dank ans Trainerteam, aus dem die Wurmlinger Axel Lind-
ner (rückt auf zur C) und Volker Brunnenmiller ausscheiden. Weitermachen 
werden unsere treuen Urgesteine Manne Dreher und Frank Barth, ergänzt 
von Christoph Schach. Das ist top, besser gehts nicht, vielen Dank im Vor-
aus.

    
C2-JUNIOREN

D-JUNIOREN

dem Aufstieg in die LeistungsstaΊ el mit einem hervorragenden vierten Platz 
belohnt. Zusammen mit Angelo Hartmann war es ein Verdienst beider, ein 
Team zu formen, das auf und neben dem Platz einfach gut harmoniert hat.
Vielen Dank an euch und für den großen Einsatz in dieser Zeit, was nicht 
selbstverständlich ist.

Die C1-Junioren werden diese Saison trainiert von Dieter Miller und Axel 
Lindner.

CIHAN CANPOLAT

KREUZLINGERWEG 3
/1

72070 TÜBINGEN

01605034961

KONTAKT@CC-ELEKT
ROTECHNIK.DE

CIHAN CANPOLATATA

KREUZLINGERWEG 3
/1

72070 TÜBINGEN

01605034961

KONTATAT KT@CC-ELEKTROTEC
HNIK.DE
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Am Samstag um 6 Uhr startete der Bus von Hirschau über Wurmlingen mit 40 
Spieler/innen und 15 Trainer sowie Eltern in Richtung unserer Partnerstadt 
nach Frankreich. Nachdem es aufgrund von viel Verkehr etwas stockend 
voranging und das Wetter auch nicht unbedingt mitgemacht hat, erreichten 
wir gegen 9:45 Uhr und gerade mal zehn Minuten vor dem ersten Spiel der 
E-Junioren Kingersheim. Nachmittags wurden von einigen Erwachsenen die 
Zelte auf dem Campingplatz in Altkirch aufgebaut, wo wir zusätzlich noch in 
Chalets untergebracht waren. Am Sonntagmorgen um 8 Uhr ging es wieder 
mit dem Bus zum gemeinsamen Frühstück nach Kingersheim. Im Anschluss 
begannen die Turniere für die F- und D-Junioren. Gegen 18:30 Uhr erfolgte 
die Siegerehrung mit Pokalübergabe durch Bürgermeister Laurent Riche. 
Gestärkt mit Pizza und Getränk ging es dann verspätet mit dem Bus auf die 
Heimfahrt. Da war der Eimer mit Süßigkeiten von Ortsvorsteher Norbert 
Schnitzler schon leer. Unsere französischen Freunde haben mitgeholfen. 
Um 22:45 Uhr erreichten wir dann alle müde aber voll mit tollen Eindrücken 
und Erlebnissen wieder Wurmlingen und Hirschau.

Bedanken möchten wir uns bei unserer Partnerstadt Kingersheim, wo un-
sere Ansprechpartnerin Caroline Mayoral viel gemanagt hat und bei Bür-
germeister Laurent Riche, die viele Grüße nach Hirschau schicken. Ein ganz 
besonderer Dank, dass alle unsere Teilnehmer sowohl für Samstag als auch 
für Sonntag Verzehrgutscheine für Essen, Getränke und Dessert geschenkt 
bekommen haben. An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an die 
Stadt Tübingen, Fachabteilung für internationale Begegnungen, die unse-
ren Ausfl ug ΋ nanziell bezuschusste. Beides ist in der heutigen Zeit knapper 
Kassen nicht selbstverständlich!!!

Vielen Dank auch an die Verantwortlichen des FC Kingersheim für die Tur-
niereinladung sowie an unsere Trainer, Eltern und an Aaron Simmchen, der 
vieles geregelt hat und uns mit seinem guten Französisch sehr helfen konn-
te. Alles in allem ein gelungener Ausfl ug mit drei Teams und insgesamt 65 
Leuten, nachdem wir im vergangenen Jahr mit einer Mannschaft am Start 
waren, und vor allem den Kindern und Jugendlichen in toller Erinnerung 
bleiben wird.

Merci beaucoup
Au revoir et à la prochaine fois

PFINGSTTURNIER IN KINGERSHEIM VOM 07. – 08. JUNI 2025

Besuchen Sie das wodtke Feuerforum!

Montag bis Donnerstag: 10 – 12 und 13 – 17 Uhr 
Freitag: 10 – 12 (Freitagnachmittag Termine nur nach Vereinbarung)

wodtke GmbH • Rittweg 55-57 • 72070 Tübingen-Hirschau • Telefon 07071 7003-0 • www.wodtke.com

Stage FS14Soleo.nrg V12

Innovative Wärme-Technik   
in ausgezeichnetem Design

Aicheler & Braun GmbH

Rittweg 15–17

72070 Tübingen

www.braun-steine.de

gartenkultur 

erleben

in unserer Garten-Ausstellung 

in Tübingen-Hirschau. 
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Auch in der vergangenen Saison wurden unsere Jüngsten von unserem 
Manne Gottschalk und den Co-Trainern Nico Werner und Janis Scheble be-
treut. Die Bambinis haben in der abgelaufenen Saison an mehreren Spiel-
tagen und Turnieren teilgenommen. Ein Highlight war wieder unser eigenes 
Bambini-Turnier im Sommer im Rahmen unseres Familiensportwochenen-
des. Um unseren Bambinis noch gezielter den Spaß am Fußball vermitteln 
zu können, werden die Kids getrennt nach dem Alter, in zwei Gruppen trai-
niert. Dieses von Manne Gottschalk eingeführte Konzept hat sich sehr gut 
entwickelt.

Auch in der F-Jugend gibt es noch keine Spielrunde und somit noch keine 
offi  zielle Wertung oder Tabelle. Die Mannschaften nehmen an sogenann-
ten Spieltagen teil.  Der Spaß am Fußball und der Bewegung stehen hier 
im Vordergrund. Die Trainer Stephan Fauser und Fernando Werz legten 
ihre Schwerpunkte auf die fußballerische Förderung, die Vermittlung der 
Basistechniken und auf das Zusammenspiel. Die F-Jugend hat an mehreren 
Spieltagen und Turnieren teilgenommen. Auch hier war das Heimturnier in 
Hirschau im Rahmen des Familiensportwochenendes ein Höhepunkt.

BAMBINIS | UNSERE KLEINEN FUSSBALLSTARS

F- JUGEND

Wie auch in den vergangenen Jahren konnten wir in der E-Jugend zwei 
Mannschaften für die Quali- und KreisstaΊ el melden. Aufgrund der großen 
Anzahl an Spieler und Spielerinnen war es wichtig, dass wir mit Michel Mül-
ler, Christian Walter, Jochen Weiblen, Stefan Dentler, Henri Ludwig, Robin 
Boschert und Levin Huber ein sehr gutes und engagiertes Trainerteam stel-
len konnten. Da die E-Jugend bereits 2 x in der Woche trainiert, ist der Trai-
ningsaufwand schon beachtlich.

Durch das sehr gute und engagierte Trainerteam konnte den Kids immer 
ein qualitativ gutes Training angeboten werden. Auch hier stand die Ent-
wicklung von taktischen Grundlagen, Geschicklichkeit und das Zusammen-
spiel im Vordergrund

In den jeweiligen KreisstaΊ eln belegte die E I den 5. Platz und die E II Platz 4. 
Aufgrund des großen Engagements der Trainer nahmen beide Mannschaf-
ten an einer Vielzahl von Feld- und Hallenturnieren teil.

E- JUGEND

Bernd Kaltenmark | Jugendleiter Bambini � E Jugend
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RÜCKBLICK SAISON 2024/25

Die Saison 2024/2025 beendete man auf einem hervorragenden 3. Platz in 
der Bezirksliga Alb. Leider gingen zum Ende der Saison zu viele Spiele gegen 
Mannschaften aus dem hinteren Tabellendrittel verloren. Sonst wäre sogar 
der 2. Platz und damit der Relegationsplatz möglich gewesen! Trotzdem be-
steht kein Grund, Trübsal zu blasen, denn der 3. Platz in der Bezirksliga Alb 
ist ein starkes Ergebnis für den TSV.

Bei aller Euphorie darf man nicht vergessen, wo man vor einigen Jahren 
noch stand und welche Leistung die Mannschaft seitdem kontinuierlich ge-
zeigt hat. Ein weiteres Highlight war das Bezirkspokal΋ nale in Rübgarten 
gegen den VfL Pfullingen, das leider knapp mit 3:2 verloren wurde. Trotz 
der Niederlage war es ein tolles Ereignis für Mannschaft und Fans. Unterm 
Strich war es also ein sehr erfolgreiches Jahr für den TSV!

Im Sommer 2025 ging es wie gewohnt ins Trainingslager nach Schruns, um 
sich dort in gewohnter Umgebung, optimal auf die neue Saison 2025/2026 
vorzubereiten. Mit dabei war auch Thomas Kleinmann, der als dritter Trai-
ner das Team in der neuen Saison unterstützen wird.Es war also alles getan 
um erfolgreich in die neue Saison starten zu können.

Doch leider wurde man eines Besseren belehrt: Im Fußball gilt eben, dass 
ohne Fleiß nichts zu erreichen ist und man von vergangenen Erfolgen nicht 
zehren kann. Mittlerweile stellen sich jedoch wieder die gewünschten Er-
gebnisse ein, sodass die Devise lautet: von Spiel zu Spiel schauen. Was am 
Ende der Saison dabei herausspringt, wird sich zeigen. Im Bezirkspokal war 
in diesem Jahr allerdings bereits in der 3. Runde Endstation.

Wichtig bleibt - und wird auch in Zukunft so sein -, dass man die Mannschaft 
in guten wie in schlechten Zeiten unterstützt. Außerdem ist es ein zentrales 
Ziel, weiterhin junge, talentierte Spieler an die erste Mannschaft heranzu-
führen, um auch in den kommenden Jahren erfolgreich zu bleiben. Das er-
fordert allerdings Zeit, Geduld und viel Arbeit. 

Auch unsere neu formierte 2. Mannschaft konnte die Saison in der Kreisliga 
B zu Ende spielen, ohne ein Spiel wegen Spielermangels absagen zu müs-
sen. Das ist ein großer Verdienst der Trainer und Spieler, da die Ergebnisse 
sicherlich manchmal nicht einfach zu verdauen waren.
Vielen herzlichen Dank dafür. Allen Beteiligten war jedoch bewusst, dass es 
im zweiten Jahr nicht einfacher werden würde. Nach intensiven und sehr 
angenehmen Gesprächen einigte man sich daher mit dem SV Wurmlingen 
auf die Gründung einer Spielgemeinschaft. Ausschlaggebend war auch, 
dass unser Trainer Frank Kiefer diesen Weg mitgehen wird. Somit startet 
unsere 2. Mannschaft in der Saison 2025/2026 in der neu formierten Kreis-
liga B5 als SG Hirschau/Wurmlingen.

Den Trainern und dem gesamten Team wünschen wir, dass Sie schnell zu-
sammen΋ nden und  die gewünschten Ergebnisse erreichen.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Sponsoren, die sich sehr zur Freude 
der Mannschaften, an Ausstattung und Aktivitäten großzügig beteiligten.

Vielen Dank auch an unsere Fans, die uns bei Heim- und Auswärtsspielen 
tatkräftig unterstützt haben- und dies hoΊ entlich auch weiterhin tun wer-
den.

Udo Gärtner
Abteilungsleiter Fußball
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ADAM KÖLLE IM INTERVIEW 
MIT NIELS PECHO

Adam Kölle aus Hirschau hat seit 
dem Sommer einen Pro΋ vertrag 
beim 1. FC Heidenheim. Am 20. 
September bestritt er sein erstes 
Bundesligaspiel und erzielte dabei 
gleich sein erstes Tor.

Erinnerst du dich noch an deine 
Jugendzeit beim TSV Hirschau?

Wer waren deine Trainer beim 
TSV, und was hast du von ihnen 
mitgenommen?

Hattest du damals schon den 
Traum, Profi  zu werden?

Wie verlief dein Weg vom TSV 
Hirschau bis zum 1. FC Heiden-
heim?

Absolut! Das war eine richtig schöne 
Zeit – voller Spaß, Freundschaften und 
natürlich ganz viel Fußball. Ich verbin-
de damit viele positive Erinnerungen.

Meine Trainer damals waren unter 
anderem Franco, Hanni Thomma und 
Thomas Werz. Sie haben uns nicht nur 
fußballerisch weitergebracht, sondern 
auch den Spaß am Spiel vermittelt. 
Das prägt mich bis heute.

Ja, der Traum war früh da – aber 
dass es wirklich klappt, hätte ich nie 
gedacht. Ich habe einfach mit Leiden-
schaft gespielt und gehoff t, dass sich 
irgendwann eine Chance ergibt.

Über Stationen bei der TSG Tübingen, 
dem SSV Reutlingen und der WFV-
Auswahl bin ich schließlich beim FCH 
gelandet. Dort habe ich drei Jahre 
in der Jugend gespielt und mich so 
beweisen können, dass ich mit einem 
Profi vertrag belohnt wurde.

Gab es auch schwierige Phasen?

Wie oft bist du noch in Hirschau, 
und verfolgst du, was beim TSV 
passiert?

Wie wichtig ist dir deine sportli-
che Herkunft?

Was sind die größten Unterschie-
de zwischen Jugend- und Profi -
fußball?

Was sind deine sportlichen Ziele 
für die nächsten Jahre?

Hast du einen Tipp für die Jug-
endspieler beim TSV?

Defi nitiv. Verletzungen, Rückschläge, 
Zeiten ohne Einsatz – das gehört dazu. 
Gerade in solchen Momenten wächst 
man. Meine Familie und Freunde ha-
ben mir dabei sehr geholfen.

So oft es geht! Wenn ich frei habe, bin 
ich gerne da. Und klar, ich verfolge, 
was beim TSV läuft – über Social Media 
oder auch direkt am Spielfeldrand.

Sehr wichtig. Ohne den TSV Hirschau 
wäre ich heute nicht da, wo ich bin. 
Dort habe ich meine Leidenschaft für 
den Fußball entdeckt – dafür bin ich 
sehr dankbar.

Im Profi bereich ist alles viel strukturier-
ter und leistungsorientierter. Jeder Tag 
ist durchgeplant, der Druck ist höher. 
Gleichzeitig lernt man enorm viel, weil 
man sich mit den Besten misst.

Ich möchte mich weiterentwickeln, 
möglichst verletzungsfrei bleiben und 
mit dem FCH erfolgreich sein.

Habt Geduld, bleibt dran und verliert 
nie den Spaß am Fußball. Talent ist 
wichtig – aber Einsatz, Wille und Team-
geist bringen euch wirklich weiter.
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Unsere Mixed-Freizeit-Volleyballmannschaft trainiert traditionell montag-
abends mit dem Schwerpunkt Spiel. Trotzdem kommen verschiedene Trai-
ningseinheiten wie z. B. Pritsch- und Baggerübungen, Einschlagen, Annah-
meübungen und Aufschlagtraining nicht zu kurz. Meistens konnten wir drei 
gleichstarke Mannschaften zusammenstellen, die dann im Wettkampfmo-
dus in verschiedenen Zusammensetzungen gegeneinander spielten.

Wir freuen uns immer über neue Volleyballspielerinnen und -spieler, die 
auch gerne erst einmal unverbindlich probetrainieren können.

Mädchen-Volleyballtraining wU12, Klasse 4 und 5

MIXED-VOLLEYBALLMANNSCHAFT

MÄDCHEN-VOLLEYBALLTRAINING WU12, KLASSE 4 UND 5

Trainingszeit Montags, ab 20.00 bis 22.00 Uhr
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SCHÜLERINNEN WU12 | KLASSE 4 UND 5

Trainingszeit Montags, 18:00 bis 20:00 Uhr

Seit einem Jahr haben wir wieder mit dem Neuaufbau einer Mädchen-Ju-
gendmannschaft begonnen. Wir bieten das Volleyballtraining für die aktuel-
len 4 und 5-Klässlerinnen der beiden Jahrgänge 2015 und 2016 an.

Nach einem Schnuppertraining in Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Hirschau für die Mädchen der damaligen 2. Klasse konnten wir das gro-
ße Interesse fast der gesamten Altersstufe für den Volleyballsport wecken. 
Aus diesem Schnuppertraining hat sich nun eine Volleyballmannschaft von 
16 Mädchen gebildet, mit der wir zunächst noch in einfachen Trainingsein-
heiten und Übungen die Grundlagen für das technisch richtige Pritschen, 
Baggern und Aufschläge trainieren. Mittlerweile spielen wir in immer wie-
der wechselnden Mannschaften mit 3:3 Spielerinnen auf das Kleinspiel-
feld, bereits mit der Netzhöhe der wU12. Zunächst trainieren die Mädels 
Spielabläufe, Laufwege, technische Strategien und natürlich die Vielzahl der 
Volleyball-Regeln. Manchmal lockern wir das Training durch Lauf- und Wurf-
spiele auf, wobei immer das Volleyballspiel im Hinterkopf bleibt. Auch die 
für jeden Sport wichtige Kopf-Hand-Koordination schulen und trainieren 
wir schon frühzeitig mit einfachen Übungen. Um auch den Wettkampfcha-
rakter -siegen und verlieren- schon frühzeitig zu schulen und damit mental 
klar zu kommen, spielen wir fast immer im gegenseitigen Wettbewerb um 
Spielpunkte, wobei die Diskussionen unter den Spielerinnen um einen ein-
zigen Punkt manchmal länger dauern können, als es dem Trainer lieb ist …

Schon nächstes Jahr im Frühsommer starten die ersten Volleyball-Bezirks-
spielfeste und Spielerinnensichtungen, an denen alle Spielerinnen des gan-
zen Bezirks West teilnehmen und ihren Trainingsstand zeigen können. Bis 
dahin können die Mädels aber noch in Ruhe trainieren und ihr Spielvermö-
gen stärken. 

Natürlich sind wir immer oΊ en für neue volleyballbegeisterte Mädchen der 
Jahrgänge 2015 und 2016, die gerne zum Training dazukommen und ihr 
bereits vorhandenes Können verbessern und in die Mannschaft einbringen 
möchten.
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Im vergangenen Sommer konnten wir immer wieder das große Beachvol-
leyballfeld nutzen und im weichen Sand trainieren. Dabei konnten auch die 
Spielerinnen der wU12 die Vorteile und Nachteile des Sandes und der Son-
ne genießen.

Leonard Schäfer, Abteilungsleiter, Jugendtrainer – Volleyball

BEACHVOLLEYBALL     
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JUGEND SOMMER 2025

Auch in diesem Sommer war bei unserer Jugendabteilung wieder einiges 
geboten. Wie gewohnt starteten wir bereits im Mai mit dem Training auf 
unserer Anlage. Drei Trainingsgruppen mit Kindern im Alter zwischen 3 und 
12 Jahren waren Woche für Woche mit viel Begeisterung dabei. 

Dank des stetigen Zuwachses im Jugendbereich konnten wir in dieser Sai-
son sogar zwei Mannschaften für den Spielbetrieb melden: eine Kids-Cup-
Mannschaft U12 sowie eine VR-Talentiade-Mannschaft U9.

Die U12-Mannschaft schlug sich 
in ihrer allerersten Saison richtig 
gut. Am Ende stand ein hervor-
ragender 3. Tabellenplatz – ein 
toller Erfolg, auf den die jungen 
Spielerinnen und Spieler stolz 
sein dürfen.

Besonders stark präsentierte 
sich unsere jüngste Mannschaft, 
die U9. Sie blieb in allen vier Be-
gegnungen ungeschlagen und 
durfte sich am Ende verdient 
über die Meisterschaft freuen. 
Vier Spiele – vier Siege: eine groß-
artige Leistung!

info@kratzer-ub.de



25

JUGEND TRAINIERT 
FÜR OLYMPIA

Herzlichen Glückwunsch an alle 
Spielerinnen und Spieler sowie ein 
großes Dankeschön an die Trainer 
und Betreuer, die Woche für Woche 
so viel Engagement und Freude in 
die Arbeit mit unseren Kindern ein-
bringen.

Mit zwei Teams beteiligte sich die 
Grundschule bei den Schulkreis-
meisterschaften in Tübingen. Hirschau I setzte sich souverän durch und si-
cherte sich zum dritten Mal in Folge die Teilnahme am RP Finale in Fronreu-
te (bei Weingarten). Dort belegte das Team einen sehr guten vierten Platz. 
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20. TENNISCAMP – 
EIN BESONDERES JUBILÄUM

20 JAHRE TENNISCAMP 
IN HIRSCHAU

Auch in diesem Jahr durfte unser 
traditionelles Tenniscamp nicht 
fehlen. Von Donnerstag, den 31. 
Juli, bis Samstag, den 2. August, 
fand bereits die 20. Aufl age dieses 
Camps statt.

Anlässlich des Jubiläums wurde das 
Camp wieder ganztägig durchge-
führt. Entsprechend herrschte auf 
unserer Anlage reges Treiben, und 
die Kinder konnten sich von mor-
gens bis nachmittags sportlich aus-
toben.

Leider spielte das Wetter in diesem Jahr nicht so recht mit. Rund eineinhalb 
Tage mussten wir in die Turnhalle ausweichen. Doch das tat der Stimmung 
keinerlei Abbruch: Bei Tennis, Tischtennis und vielen weiteren Spielen hat-
ten die Kinder jede Menge Spaß und haben einiges dazugelernt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die durch ih-
ren Einsatz und Organisation maßgeblich zum Gelingen des Tenniscamps 
beigetragen haben. 

In diesem Jahr feierten wir 20 Jahre 
Tenniscamp in Hirschau. Es begann 
alles 2005...? Nein, das ist nicht die 
ganze Wahrheit. Die wirkliche Ge-
schichte geht so: Im Sommer 1989 
veranstaltete ein junger Student 
und Mitglied der Tennisabteilung 
(die zu diesem Zeitpunkt gerade 

wabra gmbh · Rittweg 59 · 72070 Tübingen-Hirschau

Telefon: 070 71 / 97 01-0 · Telefax: 07071 / 97 01-33 · wabra@wabra.net  

Schleifscheibenaufnahmen

Präzisionsteilefertigung

 

Messtechnik

Baugruppenmontage
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mal zwei Jahre alt war), Martin Speck, in den Sommerferien ein Tenniscamp 
für die Kinder der Tennisabteilung. Es folgten noch einige, die alle von Mar-
tin alleine durchgeführt wurden. Mitte der 90er Jahre schlief das Projekt 
Tenniscamp ein.

Im Jahr 2004 gab es einen Wechsel an der Vereinsspitze: Erich Baltzer wur-
de neuer Vorsitzender und verpfl ichtete mit dem neu gewählten Vorstand 
eine neue Trainerin: Franziska Reeg. Sie brachte die Idee eines Tenniscamps 
wieder nach Hirschau. Zusammen mit der Jugendwartin Angelika Baur und 
deren Tochter Sarah, damals auch Jugendtrainerin, wurde das erste neue 
Tenniscamp in den ersten drei Ferientagen des Jahres 2005 veranstaltet. Es 
war die Zeit, als der Tennissport in Deutschland stark an Zuspruch verlor, 
was auch die Tennisabteilung des TSV Hirschau zu spüren bekam. Während 
Martin Speck das Tenniscamp für Kinder veranstaltete, die Mitglied der Ten-
nisabteilung waren, war Franzis Idee, mit dem Tenniscamp neue Kinder in 
Hirschau für den Tennissport zu begeistern. 

2006 fand dann das zweite Tenniscamp statt. Wieder mit Angelika, Franzi 
und Sarah. Damals spielten die Teilnehmer morgens Tennis und am Nach-
mittag ging man ins Schwimmbad nach Tübingen. 

Teilnehmer und Betreuer des ersten Tenniscamps 2005

2007 übernahm Wolfgang Orians das Amt des Jugendwartes und organi-
sierte alle folgenden Tenniscamps bis heute. Die sportliche Organisation 
blieb in den Händen von Franzi. Später kamen Andy Kurz und Alina Franzke 
als Unterstützung dazu. Das diesjährige Tenniscamp wurde sportlich von 
Alina geplant. 

Am ersten Tenniscamp nahmen 16 Kinder und Jugendliche teil. Die Teilneh-
merzahlen wuchsen ständig, 2008 waren es schon 28 und 2009 waren es 
38 Kinder und Jugendliche. 2010 haben wir die 40 erreicht. Damit die Kinder 
auch spielen konnten, wurden auf dem Kunstrasen bis zu sieben Kleinfeld-
netze aufgebaut. Das Rekordjahr war 2012 mit 52 Kindern. 

Wir hoΊ en natürlich, dass das Tenniscamp weiterhin eine feste Größe im 
Veranstaltungskalender des TSV Hirschau bleiben wird und danken allen, 
die über die Jahre zum Gelingen dieser Sportveranstaltung beigetragen ha-
ben.

der LiLA Laden 

Buchhandlung
Papeterie
concept-store
online-shop

Im Öschle 2
Tel 07071 7501491
www.derlilaladen.de 

der LiLA Laden in Hirschau 

Bücher * Schreibwaren * Geschenke
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Hobby-Mixed Mannschaft am 31.08.2025

BREITENSPORT UND HOBBY MANNSCHAFTEN

Freitags zwischen 16:30 und 18:00 Uhr fand während der Sommersaison 
unser Breitensporttraining statt. Die Gruppe bestand dieses Jahr aus ca. 
acht Spielerinnen und Spieler, die sich gut entwickelten. Wir hoΊ en, sie in 
der nächsten Saison in unsere Hobby-Mannschaften einbinden zu können.

Wir hatten im Sommer zwei Hobby-Mannschaften für den WTB-
Tennisspielbetrieb gemeldet, eine Hobby-Herren Mannschaft und eine 
Hobby-Mixed Mannschaft. Unsere Hobby-Herren waren bislang sehr 
erfolgreich und haben alle drei Spiele gewonnen. Das vierte Spiel steht 
noch aus. Die Hobby-Mixed Mannschaft gewann zwei von fünf Spielen. 
Beide Mannschaften hatten viel Spaß und möchten auch nächste Saison 
wieder am Spielbetrieb teilnehmen.

WTB VERBANDSRUNDE 

Mit insgesamt vier Teams haben sich die Tennisfreunde an der WTB-Runde 
beteiligt.

Die Herren 40 werden an der WTB Hallenrunde teilnehmen. 

Sportliche Grüße 
Jochen Weiblen 

Bei Interesse am Tennissport oder auch Beach Tennis 
bitte einfach eine email an tennis@tsv-hirschau.de

Damen 40:

Damen 50:

Herren 40:

Herren 50:

3. Platz

5. Platz

5. Platz

5. Platz
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Bei uns lohnt sich 
Vorsorge doppelt.
Gesund leben und bis zu 225€ Geldprämie sichern.

Sie kümmern sich aktiv um Ihre Gesundheit und 

wir belohnen Sie dafür mit attraktiven Geldprämien. 

Und das Beste: Mit dem Smartphone geht’s jetzt 

noch einfacher und digital!

AOK Baden-Württemberg

Die Gesundheitskasse.

Jetzt Meine AOK-
App laden.

Am 27.06.2025 waren einige Hirschauer Läufer:innen beim swt-Spendenlauf 
dabei und haben fl eißig Kilometer für den Sozialpartner BewegtEuch e.V., 
der seit 2021 die sportliche Teilhabe für junge Menschen, die aufgrund 
ihrer sozialen Herkunft oder eines Handicaps keinen Zugang zu regulären 
Sportangeboten haben, fördert. 

Ein Highlight des LauftreΊ s war der am Samstag, den 12. Juli, im Rahmen 
des TSV-Familiensportwochenendes statt΋ ndende Zeutschel-Spitzberglauf.  
In Hirschau gingen 127 Läufer:innen auf die 13,6 Kilometer lange 
Hauptstrecke mit knapp 300 Höhenmetern an den Start. Ergänzend nahmen 
33 Läufer:innen am 6,8 Kilometer langen Hobbylauf sowie 8 Personen am 
Nordic Walking teil.  

Neu war in diesem Jahr der Start- und Zielbereich auf dem Kunstrasenplatz, 
der für eine stadionähnliche Atmosphäre sorgte. Im Hauptlauf der Männer 
siegte wie im Vorjahr Anthony Tomsich (LAV Stadtwerke Tübingen) in 48:00 
Minuten vor Benjamin Kehrer (TG Nürtingen). Bei den Frauen gewann 
Judith Koch (Pliezhausen) in 1:03:46 Stunden, gefolgt von Kathrin Gulde 
(Rottenburg). Beim Hobby- und Jugendlauf über 6,8 Kilometer kamen 33 
Teilnehmende ins Ziel, darunter viele Starter:innen des TSV Hirschau. Der 
Kinder- und Schülerlauf wurde erstmals nur auf dem Kunstrasenplatz 
ausgetragen. Dort absolvierten die Teilnehmenden 200-Meter-Runden (800 
m bei den Kinder- und Schülerläufen, 200 m beim Zwergenlauf). Insgesamt 
starteten rund 50 Kinder in den Klassen U8–U12 sowie 6 in den Klassen 
U14/U16. Am Zwergenlauf nahmen etwa 30 bis 40 Kleinkinder teil. Die 
Veranstaltung wurde von zahlreichen Helfer:innen unterstützt und von 
vielen Zuschauer:innen begleitet. Dafür gilt nochmal unser großer Dank!

Läufer:innen des Hauptlaufs nach dem Start Zielfoto des Zwergenlaufs 



3635 Sport Magazin | Ausgabe 01 | 2025

Seit April 2025 treΊ en sich nach längerer Pause wieder rund 15 sportbegeis-
terte Kinder jeden Dienstag von 16:30-17:30 Uhr zum Leichtathletiktraining. 
Die Gruppe besteht aus Mädchen und Jungen der ersten bis vierten Klasse 
aus Hirschau und Umgebung. Die Bedingungen mit einer Tartanbahn auf 
dem Sportplatz könnten nicht besser sein, damit die Kinder gemeinsam mit 
viel Freude und Energie trainieren können. Unter fachkundiger Anleitung 
von Floriane Freihart erleben die Kinder ein abwechslungsreiches Training. 
Von Sprint über Laufspiele bis hin zu Weitsprung ist alles dabei. Besonders 
beliebt sind die spielerischen Aufwärmübungen, bei denen die Kinder ne-
benbei ihre Ausdauer und Koordination verbessern. Auch das Kraft- und 
Stabitraining wird nicht vernachlässigt. Der Teamgeist wird durch StaΊ el-
spiele und kleine Wettkämpfe gestärkt und außerdem können Freund-
schaften geknüpft und soziale Kompetenzen gestärkt werden. 

Mit der Kinderleichtathletik legt der TSV Hirschau einen wichtigen Grundstein 
für die sportliche Entwicklung seiner Nachwuchsathlet:innen – und schaΊ t 
zugleich ein Umfeld, in dem sich die Kinder wohlfühlen und mit Spaß an 
Bewegung herangeführt werden.

Darüber hinaus waren unsere Läufer:innen bei Bergläufen, insbesondere 
beim Hörnerlauf und dem Allgäu-Panorama-Marathon in Sonthofen 
erfolgreich. 

Wir gratulieren allen Läufer:innen zu ihren sämtlichen Lauferfolgen! 

TRAININGSZEITEN LAUFTREFF 

TRAININGSZEITEN LEICHTATHLETIK

ALLE JAHRGÄNGE Dienstag

Sonntag

Kinderleichtathletik Dienstag

U14/16 | Volksbankarena Rottenburg Halle 4
Mittwoch

Rottenburg Halle 1 & 2 | Montag

In Rottenburg | Freitag

19 Uhr (ca. 1 Stunde)

9 Uhr (regenerativer Dauerlauf und 

Marathontraining ca. 2-3h)

16:30 - 17:30 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr 

17:30 - 19:00 Uhr 

16:00 - 17:30 Uhr 

Leichtathletik
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Am Samstag den 12.07.25 beim Familiensportwochenende, hat die 
Tischtennisabteilung mehrere Möglichkeiten aufgebaut wo klein wie 
groß ihr Ballgefühl unter Beweis stellen konnten. Die einen waren bei 
der Ballmaschine und die meisten wollten bei der Tischtennis Olympiade 
verschiedene Stationen durch laufen. Vor allem die Kinder waren bei der 
Olympiade sehr ehrgeizig, da es verschiedene Preise zu gewinnen gab.

Außerdem bedankt sich die Tischtennisabteilung ganz herzlich bei Ihren 
Trikot Sponsoren Maler Schnitzler und Fenster Bau Erath für Ihr Engagement 
in einem nicht unerheblichen Rahmen. Dank der Großzügigkeit unserer 
Sponsoren hatten wir als Abteilung keine Kosten. Dies ist in Zeiten von 
Infl ation keine Selbstverständlichkeit, dies wissen wir als Abteilung um so 
mehr zu schätzen.

Von links: Frank Haas, Konstantin Behringer, Dieter, Erath, Elias Deutschle, Michael Eberhard, 
Axel Roller,Manne Hoff mann, Wolfgang Rommel, Helmut Müller und Sasa Grahovac.
Es fehlen Neuzugang Rainer Weiß und verletzt Kurt Swatoch.

Geschichte für 

Generationen

bewahren

Für die Digitalisierung von wertvol-

lem Kulturerbe gibt es keine zweite 

Chance. Deshalb ist Qualität obers-

tes Gebot für unsere Arbeit. Projekte 

auf der ganzen Welt machen uns 

stolz darauf, dass wir Weltgeschichte 

und Wissen für künftige Generationen 

bewahren und lebendig machen.

Unsere Mission: Maßgeschneiderte 

Produkte zu liefern, die optimal auf die 

Herausforderungen unserer Kunden 

zugeschnitten sind und nichts weniger 

als hervorragende Ergebnisse erzielen.

Lassen Sie uns über Ihr Projekt 

sprechen! Rufen Sie uns an oder 

erfahren Sie mehr über unsere Arbeit auf 

unserer Website.

Christian Hohendorf (l.) und Markus Wagner (r.), 

Geschäftsführer und Inhaber von ZEUTSCHEL 

Zeutschel GmbH

Heerweg 2 · 72070 Tübingen

Tel.: +49 7071 9706-0 · Fax: +49 7071 9706-44

info@zeutschel.de · www.zeutschel.de




























